
Delegiertenversammlung (DV) der SGAIM

Online-Wahlen in vier Regionen
Bruno Schmucki 

Projektleiter Kommunikation SGAIM

OFFIZIELLE MITTEILUNGEN 242

Von den 26 regionalen Delegierten der SGAIM sind be-
reits 15 still gewählt worden. In den entsprechenden 
Regionen haben sich nicht mehr Personen als Sitze für 
das Amt zur Verfügung gestellt. 
Für die insgesamt 11 Sitze in den Regionen Basel (BS,BL), 
Mittelland (AG,SO), Tessin und Waadt/Genf bewerben 
sich nun definitiv 16 Kandidierende. Entgegen der Pub-
likation im letzten PHC und im Newsletter der SGAIM 
kommt es auch in der Region Waadt/Genf zu Wahlen, 
da der Genfer Kantonalverband seine Nomination erst 
nach dem offiziellen Termin vorgenommen hat.

Stimmabgabe auf der SGAIM-Homepage

Mit einem Newsletter per E-Mail wurden am 21. Juni 
alle ordentlichen Mitglieder darüber informiert, dass 
und wie sie ihre Stimme abgeben können. Wahlberech-
tigt sind aktive Ärztinnen und Arzte mit Facharzttitel 
in der Region, in der sie arbeiten. Die Wahl der 
 Delegierten erfolgt ausschliesslich online unter www.
sgaim.ch/wahlen2016.

Wer sich auf dem entsprechenden regionalen Wahl-
formular einschreibt, kann dort aus der Liste der Kan-
didierenden seiner Region auswählen. Es können na-
türlich nur so viel Namen angekreuzt werden, wie Sitze 
zu besetzen sind. 
Jedes Mitglied darf nur einmal in seinem Namen 
 wählen. Die Stimmen werden online registriert und 
Ende August ausgezählt. Letzter möglicher Termin für 
die Stimmabgabe ist Mittwoch, 25. August 2016, um 
12.00 Uhr.
Gleichzeitig zur Wahl der regionalen Delegierten sind 
auch die verschiedenen Gruppen und Institutionen 
kontaktiert worden, damit sie ihre insgesamt 26 Ver-
treterinnen und Vertreter für die DV der SGAIM be-
stimmen. Auch dieser Prozess wird Ende August abge-
schlossen sein, so dass am 22. September 2016 die erste 
ordentliche DV der SGAIM in Bern abgehalten werden 
kann.
Der Vorstand der SGAIM bedankt sich bei allen Mitglie-
der, die ihr aktives und passives Wahlrecht wahrneh-
men und sich so für das demokratische Funktionieren 
der Fachgesellschaft engagieren. 
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